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Bischof Sixtus, Gurk
Datierung:  unbekannt
Hinweis zum Siegel
derzeit kein Siegel bekannt
Beschreibung
Materialität
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Sixtus von Tannberg (Tanberger) der Diözese Gurk
1470 bis 1474
Im Jahr 1470 nominierte ihn der Salzburger
Erzbischof Bernhard von Rohr zum Bischof von
Gurk; die päpstliche Bestätigung erhielt er am
23.4.1470. Das Freisinger Domkapitel postulierte ihn
1473 als Bischof von Freising. Er resignierte auf
das Bistum Gurk und am 12.1.1474 wurde ihm das
Bistum Freising päpstlich verliehen.
Aufbewahrungsort: unbekannt
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